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Anlage 1

Beteiligungsbericht des Landkreises für 2017 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH

Die Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH wurde mit notariellem 
Vertrag vom 15.06.1983 (Urkunde Nr. 1705 G/1983) errichtet. Die Eintragung in das Handels­
register des Amtsgerichtes München unter HRB 71264 erfolgte am 21.07.1983. Im Dezember 
2011 hat die Stadt Fürstenfeldbruck ihre Gesellschaftsanteile an die Stadt Olching verkauft.

Gesellschafter sind der Landkreis Fürstenfeldbruck und die Stadt Olching zu je 50 v. H.

Gegenstand des Unternehmens ist die Durchführung von Ausstellungen und Gewerbeschauen, 
insbesondere der FFB-Schau (Gewerbeleistungsschau des Landkreises Fürstenfeldbruck) so­
wie die Organisation von ähnlichen Veranstaltungen, welche den Landkreis Fürstenfeldbruck im 
wirtschaftlichen Bereich betreffen. Im Vordergrund steht der Aspekt der Förderung der regiona­
len Wirtschaft.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft gern. § 267 Abs. 1 HGB.

1. Betrieb

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH, 
Sitz Fürstenfeldbruck

2. Gesellschafter

0 Landkreis Fürstenfeldbruck Anteil: 50 %
0 Stadt Olching Anteil: 50 %

Stammkapital: 26.000,00 €
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3. Organe und Vertreter der Gesellschaft 

3.1 Organe der Gesellschaft

3.1.1. Geschäftsführung

Wolfgang Kaufmann (Landkreis Fürstenfeldbruck), seit 07.06.2010 alleiniger 
Geschäftsführer

Außer dem Geschäftsführer sind im Unternehmen keine weiteren Personen be­
schäftigt.

3.1.2. Gesellschafterversammlung

Sie wird durch einen Vertreter der Gesellschaft geleitet. Dem Beschluss der 
Gesellschafterversammlung unterliegen u. a. die Genehmigung des Jahresab­
schlusses, die Verteilung des Reingewinnes, die Entlastung des Geschäftsfüh­
rers sowie die Wahl des Abschlussprüfers.

3.2. Gesetzliche Vertreter der Gesellschafter

• Landrat Thomas Karmasin (Landkreis Fürstenfeldbruck)
• 1. Bürgermeister Andreas Magg (Stadt Olching)

4. Geschäftsführerbezüge

Im Berichtsjahr erhielt der Geschäftsführer eine Entschädigung von 4.200 €.

5. Gegenstand und Aufgaben des Betriebes

Durchführung von Gewerbeschauen sowie die Organisation von ähnlichen Veranstaltungen, 
welche die Stadt und den Landkreis im wirtschaftlichen Bereich betreffen.

Die FFB-Schau als Gewerbeleistungsschau des Landkreises Fürstenfeldbruck wird turnus­
mäßig alle 2 Jahre durchgeführt, seit 2010 auf dem Volksfestplatz Olching. Die letzte FFB- 
Schau fand im Oktober 2016 (Stand: Berichtsjahr 2017) statt.
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6. Ertragslage 

2017:

Die Umsatzerlöse im Geschäftsjahr betrugen 

Jahresüberschuss:

Vorjahr:

20.000,84 € 

+ 9.364,15 € 

+ 5.418,40 €

7. Kreditaufnahmen

Es wurden keine Kredite beansprucht.

8. Sonstige Angaben

Der Jahresabschluss wurde von der SWF GmbH Steuerberatungsgesellschaft geprüft und 
bestätigt. Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen den gesetz­
lichen Vorschriften. Die Geschäftsführung war ordnungsgemäß und ergab keinerlei Bean­
standungen.

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kreisfinanzverwaltung

Fürstenfeldbruck, den 12.11.18



BILANZ zum 31. Dezember 2017

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

AKTIVA

Geschäftsjahr 
EUR EUR

A. Umlaufvermögen 

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände 36,56
- davon mit einer Restlaufzeit 

von mehr als einem Jahr 
EUR 0,00 (EUR 3.574,73)

II. Kassenbestand, Bundesbank­
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 55.607.21 55.643,77

55.643,77

Vorjahr
EUR

4.166,14

47.113,48

51.279,62



BILANZ zum 31. Dezember 2017

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 26.000,00 26.000,00
II. Gewinnvortrag 18.479,62 18.061,22

III. Jahresüberschuss 9.364,15 5,418,40

B. Rückstellungen 1.800,00 1.800,00

55.643,77 51.279,62



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR

1. Rohergebnis 20.000,84 20.300,82

2. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 4.200,00 4.200,00
b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und 
für Unterstützung 844.67 5.044,67 855,13

3. Abschreibungen 
a) auf immaterielle Vermögens­

gegenstände des Anlage­
vermögens und Sachanlagen 0,00 173,00

4. sonstige betriebliche
Aufwendungen 5.741,67 9.991,97

5. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 149.65 337.68

6. Ergebnis nach Steuern 9.364,15 5.418,40

7. Jahresüberschuss 9.364,15 5.418,40



Anlage 2

Beteiligungsbericht des Landkreises für 2 0 17 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

- Angaben über mittelbare Beteiligungen an den 
Tochterunternehmen der Kreisklinik Fürstenfeldbruck/ 
Seniorenheim Jesenwang

- Bericht zur APT-FFB gemeinnützige GmbH (Ambulantes Palliativ- 
Team im Landkreis Fürstenfeldbruck)

Vorbemerkungen

Die hierfür erforderlichen Angaben stammen vom Kommunalunternehmen, 
nachfolgend vereinfacht mit "KU" bezeichnet und sind dem Jahresbericht 
entnommen.

Durch den enormen Kostendruck im Sozial- und Gesundheitswesen bleibt den 
sozialen Einrichtungen kaum eine andere Möglichkeit, als zu versuchen, 
möglichst viele Leistungen kostengünstig zu beschaffen und sich auf ihre 
Kernaufgaben zu konzentrieren. Zu diesem Zweck wurden vom KU schon vor 
Jahren die nachfolgend beschriebenen Tochtergesellschaften gegründet. Neu 
gegründet wurde im Jahr 2013 die ambulante palliative Versorgung (APT-FFB 
gemeinnützige GmbH) an welcher der Landkreis als Gesellschafter mit 20 % 
beteiligt ist. Weitere Angaben zu dieser Körperschaft erfolgen unter (E).

(A) Beteiligung an der G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service 
GmbH Fürstenfeldbruck

Das KU ist mit 51 v. H. an der G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH 
Fürstenfeldbruck beteiligt, die gemeinsam mit der Firma NEXUS.IT GmbH 
Südost. Villinqen. mit Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2002 errichtet und unter 
der Nr. HRB 147208 in das Handelsregister des Amtsgerichts München 
eingetragen wurde. Gegenstand des Unternehmens sind Beratungs- und 
Projektarbeiten aller Art im IT-Bereich, insbesondere für das KU und 
angeschlossene Einrichtungen, zum Beispiel digitale Archivierung, Facility- 
Management, IT-Server- und Netzbetreuung.
Im Jahresdurchschnitt waren 2,0 Mitarbeiter beschäftigt.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 50.000 €.

Geschäftsführer der Gesellschaft ist seit 01. Oktober 2013 Herr Marcus 
Schlund. Der Geschäftsführer hat keine gesonderten Bezüge für seine 
Geschäftsführertätigkeit erhalten. Das KU „Kreisklinik“ als 
Mehrheitsgesellschafterin erhält jedoch von der Tochter-Gesellschaft für die 
Kosten der Geschäftsleitung eine Jahrespauschale von 4.800 € (gleicher Betrag 
wie im Vorjahr).
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Die G.I.T.S. GmbH hatte im Berichtsjahr 2017 folgendes Ergebnis zu 
verzeichnen:

• Bilanzsumme: € 121.018,37 (Vorjahr: € 87.437,43 )
• Jahresüberschuss: € 1.371,81 (Vorjahr: €7.074,33)

Die Umsatzerlöse minderten sich gegenüber dem Vorjahr um 13.900 € auf 
166.500 €. Kreditlinien bestehen nicht.

(B) Beteiligung an der FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH

Das KU ist mit 51 v. H. an der FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 
Fürstenfeldbruck beteiligt, die gemeinsam mit der Firma KDS Klinikdienste 
München Beteiligungs-GmbH (49 v. H.) mit notarieller Beurkundung vom 
26.08.2003 errichtet und unter der Nr. HRB 151428 in das Handelsregister des 
Amtsgerichts München eingetragen wurde.

Gegenstand des Unternehmens ist die wirtschaftliche Erbringung von 
Serviceleistungen für das KU und angeschlossene Einrichtungen, im 
wesentlichen von Hygiene-, Reinigungs- und Sterilisationsdiensten, beim 
Technischen Dienst der Kreisklinik, Betrieb von Küchen sowie die Übernahme 
von Pflegehilfs-, Wirtschafts- und Verwaltungsdiensten. Darüber hinaus werden 
auch Tätigkeiten in den Bereichen Rezeption, Gebäudemanagement und Logistik 
übernommen. Laut Jahresbericht ist die FKS in der Lage, dem KU alle 
erforderlichen Dienstleistungen der Peripheriebereiche zu günstigen Tarifen 
umsatzsteuerfrei anzubieten.

Die Gesellschaft beschäftigte zum Ende des Berichtsjahres 267 (Vorjahr 281) 
Mitarbeiter, von denen 30 geringfügig und 244 sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt wurden. Die Entlohnung erfolgte entsprechend des Tarifvertrages für 
Gebäudereiniger bzw. nach den internen Richtlinien zur Einhaltung des 
Vergütungsgefüges. Wie in den Vorjahren wurden auch 2017 wieder 
Maßnahmen zur Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter durchgeführt.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 €.

Geschäftsführer der Gesellschaft sind Herr Thorsten Kopplin, Herr Marcus 
Schlund und Herr Wilhelm Huber. Die Geschäftsführer haben keine gesonderten 
Bezüge für ihre Geschäftsführertätigkeit erhalten. Das KU „Kreisklinik“ als 
Mehrheitsgesellschafterin erhält für die Geschäftsleitung eine Kostenerstattung 
von der Tochter-Gesellschaft.

Die FKS-GmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu verzeichnen:
• Bilanzsumme: € 627.958,20 (Vorjahr: €549.613,19)
• Jahresfehlbetrag: € -18.758,43

(Vorjahr: Jahresfehlbetrag € -1.708,66)
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Die Eigenkapitalquote liegt bei 23,1 % .

Die Verbindlichkeiten der FKS belaufen sich auf ca. 56,4 % der Bilanzsumme. 
Die Gesellschaft konnte sich aus Eigenmitteln finanzieren, die Aufnahme von 
Krediten war nicht erforderlich.

Investitionen von rund 19.000 € betrafen die Anschaffung von zwei 
Reinigungsmaschinen und einem Transportcontainer, welche aus dem Cash 
Flow getätigt werden konnten.

(C) Beteiligung an der KWS GmbH
(Klinik Wäscherei-Servicegesellschaft mbH Fürstenfeldbruck)

Die KWS GmbH wurde mit notarieller Beurkundung vom 23.05.2007 errichtet und 
unter der Nr. HRB 168648 in das Handelsregister des Amtsgerichts München 
eingetragen. Die Gewerbeanmeldung erfolgte am 07.08.2007.

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von qualitativ hochwertigen 
Wäscherei- und Serviceleistungen. Gesellschafter sind das KU 
Kreisklinik/Seniorenheim Fürstenfeldbruck (51 v. H.) und die Rodinger 
Wäscherei GmbH & Co. KG, Roding (49 v.H.) Das Stammkapital der 
Gesellschaft beträgt 25.000 €.

Alleiniger Geschäftsführer der KWS GmbH ist Herr Thorsten Kopplin. Eine 
separate Vergütung wird laut dem vorliegenden Jahresbericht und nach Auskunft 
der Kreisklinik nicht gezahlt.

Im Berichtsjahr waren 0 (Vorjahr 0) Vollzeitmitarbeiter beschäftigt. Seit 
01.01.2014 hat die Rodinger Wäscherei GmbH & Co. KG neben der Sachleistung 
auch die benötigte Lohnleistung durch Übernahme der Arbeitnehmer 
übernommen.

Die KWS-GmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu verzeichnen:

• Bilanzsumme: € 115.589,50 (Vorjahr € 135.050,54)
• Jahresfehlbetrag € -2.791,96 (Vorjahr € -3.165,74)

Der Jahresfehlbetrag ergab sich aufgrund geringerer Erlöse bei gleichbleibenden 
Kosten der Fremdleistung. Kreditaufnahmen waren nicht erforderlich.

Das Eigenkapital beträgt 23,4 % (Vorjahr 22,1 %) der Bilanzsumme.

Die Gesamtsituation in der Branche ist nach wie vor geprägt durch einen hohen 
Wettbewerbsdruck. Durch die laufende Optimierung der Betriebsprozesse und 
die interne Qualitätssicherung kann sich die Gesellschaft im Wettbewerb 
behaupten. Nach den Feststellungen im Prüfungsbericht ist der Fortbestand des 
Unternehmens nicht gefährdet und die künftige Entwicklung der Gesellschaft 
nicht beeinträchtigt.
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(D) Beteiligung an der MVZ-Partner GmbH

Das KU ist alleiniger Gesellschafter der MVZ-Partner GmbH, die im Wege der 
Bargründung mit notarieller Beurkundung vom 07.07.2005 errichtet und unter der 
Nr. HRB 158084 in das Handelsregister des Amtsgerichts München eingetragen 
wurde.

Gegenstand des Unternehmens ist in erster Linie die finanzielle Förderung und 
Unterstützung der Errichtung und des Betriebs medizinischer 
Versorgungszentren i. S. d. § 95 SGB V im Einzugsgebiet der Kreisklinik 
Fürstenfeldbruck bzw. des Seniorenheims Jesenwang.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 €.
Zum Geschäftsführer der Gesellschaft ist Herr Alfons Groitl bestellt (Stand 
2017). Eine separate Vergütung wird laut dem vorliegenden Jahresbericht und 
nach Auskunft der Kreisklinik nicht gezahlt.

Die MVZ-Partner GmbH hat bislang keine Geschäftstätigkeit entfaltet und damit
auch keinen berichtspflichtioen Umsatz erzielt.

(E) Beteiligung an der (APT-FFB gemeinnützige GmbH)

Die APT-FFB gemeinnützige GmbH (Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis 
FFB) wurde mit notarieller Beurkundung vom 22.03.2013 errichtet und unter der 
Nr. HRB 205321 in das Handelsregister des Amtsgerichts München eingetragen.

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung der ambulanten Versorgung 
von Patienten durch ein ambulantes Palliativcareteam entsprechend dem 
festgelegten Konzept im Rahmen des mit den Krankenkassen abgeschlossenen 
Versorgungsvertrages. Im Ambulanten Palliativ Team APT Fürstenfeldbruck 
arbeiten erfahrene Palliativmediziner und Palliativpflegekräfte zusammen, mit 
dem Ziel die Lebensqualität schwerstkranker und sterbender Menschen zu 
verbessern und die Patienten bis zum Tod in einer häuslichen Umgebung oder 
einer Pflegeeinrichtung zu begleiten.

Gesellschafter sind jeweils mit 20 v. H.
der Landkreis Fürstenfeldbruck
das KU Kreisklinik/Seniorenheim Fürstenfeldbruck
der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Fürstenfeldbruck e. V.
das Bayerische Rote Kreuz
der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e. V.

Das Stammkapital der Körperschaft beträgt 25.000 €.

Zum Geschäftsführer wurde Herr Helmut Leonhardt bestellt.
Angaben zur Höhe der Geschäftsführerbezüge sind nach den gesetzlichen 
Bestimmungen (Art. 82 Abs. 1 Nr. 5 LKrO i. V. mit § 53 Abs. 1 HGrG) nur bei einer 
Mehrheitsbeteiligung des Landkreises im Sinne von § 53 HGrG zwingend im 
Beteiligungsbericht anzugeben. Dies trifft im vorliegenden Fall nicht zu.
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Die APT-FFB gemeinnützige GmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu 
verzeichnen:

• Bilanzsumme € 1.876.027,76 (Vorjahr: € 1.607.475,27)
• Jahresüberschuss € 266.194,85 (Vorjahr: € 392.479,42)

zusammengefasst nach den Angaben des Kommunalunternehmens Kreisklinik 
Fürstenfeldbruck / Seniorenheim Jesenwang und nach den vorliegenden, geprüften 
Jahresberichten der genannten Tochtergesellschaften

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kreisfinanzverwaltung

Fürstenfeldbruck, den 12.11.2018



G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH Fürstenfeldbruck, Fürstenfeldbruck

Bilanz zum 31. Dezember 2017 

Aktiva

31.12.2017 Vorjahr
EUR EUR TEUR

Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermßgensgegenstände
Sonstige Vermögensgegenstände 2.032,64 0

II. Guthaben bei Kreditinstituten 118.985.73  87
121.018,37 87

121.018.37 87

Passiva

31.12.2017 Vorjahr
EUR EUR TEUR

A. Eigenkapitaf

I. Gezeichnetes Kapital 50.000,00 50

II, Gewinnrücklagen
Satzungsmäßige Rücklagen 13.275,03 13

III. Gewinnvortrag 16.161,77 9

IV. Jahrestiberschuss 1.371.81 7
80.808,61 79

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 0,00 2
2. Sonstige Rücksteliungen 7.865.02 5

7.865,02 7

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 31.500,00 0
2. Sonstige Verbindlichkeiten 844,74 1

davon aus Steuern: EUR 838,04 (Vorjahr: TEUR 1)
32.344,74 l

121.018.37 87



G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH Fürstenfeldbruck, Fürstenfeldbruck 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017

1. Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Abgaben

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

2017 Vorjahr

EUR EUR TEUR
166.500,00 180

1.130,81 3

71.400,00 72

64.671,56 68

14.901,74 16

79.573,30 84

14.726,70 18

1.930,81 9

559,00 2

1.371,81 7
6. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
7. Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss



FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 
82256 Fürstenfeldbruck

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2017

AKTIVA PASSIVA

31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte so-

II. Gewinnrücklagen

wie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3,00 3,00 Andere Gewinnrücklagen 20.000,00 20.000,00

II. Sachanlagen III. Gewinnvortrag 118.791,49 120.500,15

1. Technische Anlagen und Maschinen
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsaus-

18.146,00 11.461,00 IV, Jahresfehtbetrag

B. RÜCKSTELLUNGEN

16.758.43- 1.708,66-

stattung 25.972.00 44.118,00 28.280,00

B. UMLAUFVERMÖGEN 1. Steuerrückstellungen 1.271,00 0,00
2. Sonstige Rückstellungen 128.022.95 129-293,95 197.525,38

1. Vorräte
C. VERBINDLICHKEITEN

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 4.043,44 2.452,79
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände tungen
2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

33.346,95 32.522,40

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 878,22 2.015,65 Unternehmen 142.900,68 0,00
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 67.220,15 3. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit
3. Sonstige Vermögensgegenstände 2.301.08 3.179,30 2.927,15 denen ein Beteiligungsverhätinis besteht 37.068,27 19.663,18

4. Sonstige Verbindlichkeiten 140.295.29 353.631,19 136.110,76
III. Kassenbestand, Bundesbankgulhaben, Guthaben bei - Davon aus Steuern EUR 56.797.89

Kreditinstituten und Schecks 575.787,96 434.452,45 (EUR 57.938,51)
- Davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 826,50 801,00 EUR 2.216.66 (EUR 3.380.77)

627.958,20 549.613,19 627.958,20 549.613,19

Fürstenfeldbruck, den 29. März 2018

FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 

Die Geschäftsführung

Thorsten Kopplin Marcus Johann Schlund Wilhelm Huber



FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 
82256 Fürstenfeldbruck

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG für die Zeit 
vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

EUR
2017
EUR

2016
EUR

1. Umsatzerlöse 7.248.902,97 7.372.388,94

2. Sonstige betriebliche Erträge 96.840,69 81.843,20

3. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffe und für bezogene
Waren 27.957,61 28.106,08

b) Aufwendungen für bezogene Leis­
tungen 209.473,02 237.430,63 195.715,86

4. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 5.660.017,71 5.779.735,25
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter­
stützung 1.145.584,90 6.805.602,61 1.162.779,09
- Davon für Altersversorgung

EUR 32.843,20 (EUR 26.261,20)

5. Abschreibungen 14.136,21 12.832,75

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 277.209,43 277.139,33

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.502,00 0,00

8. Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 26.621.21- 367.56

9. Ergebnis nach Steuern 18.758,43- 1.708,66-

10. Sonstige Steuern 0,00 0,00

11. Jahresfehlbetrag 18.758,43 1.708,66



Bilanz zum 31, Dezember 2017 
Klinik Wäschcrei-Serviccgcsellschaft mbH, Fürstenfeldbruck

AKTIVA 31.122017 31.12.2016 PASSIVA 31.122017 31.12.2016
EUR EUR bä EUR EUR

A. Umlaufvermögen A. Eigenkapital

1. Forderungen und sonstige Verraögensgegenstitnde 1. Gezeichnetes Kapital
II. Bilanzgewinn

25.000,00
2.067,35

25.000,00
4.859,31

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
2. Sonstige Vermögensgcgenstände

80.3K4.0R
291,76

97.608,95
5.482,59 27.067,35 29.859,31

If. Guthaben bei Kreditinstituten 34.913.66 31.959,00

115.589,50 135.050,54
B. Rückstellungen

- Sonstige Rückstellungen 5.800,00 5.700,00

5.800.00 5.700,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,
mit denen ein Beteiligung*» Verhältnis besieht 82.722,15 99.491,23

2. Sonstige Verbindlichkeiten
davon (Vorjahr)
- au» Steuern .... (-»•-)
- im Kalimaiikr fxulakn Skhcrheii ....

82.722,ts 99.49 t.23

115.589,50 115.589,50135.050.54 135.050,54



Gewinn- und Verlustrechnung vom 01. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017 
Klinik Wäscherei-Servicegesellschaft mbH, Fürstenfeldbruck

31.12.2017 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR

]. Umsatzerlöse 721.035,98 733.870,15

2. Sonstige betriebliche Erträge 0,91

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, bezogene Waren

b) bezogene Leistungen 717.110,58- 730.157,92-

Rohergebnis 3.925,40 3.713,14

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
- davon für Altersversorgung (Vorjahr) )

...

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.718,36- 6.861,38 -

Betriebsergebnis 2.792,96 - 3.148,24 -

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,50

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1,00 18,00-

9. Ergebnis nach Steuern 2.791,96- 3.165,74-

10. Sonstige Steuern

11. Jahresfehlbetrag 2.791,96- 3.165,74-

12. Ergebnisvortrag 4.859,31 8.025,05

13. Bilanzgewinn 2.067,35 4.859,31



MVZ-Partner GmbH, Fürstenfeldbruck 
Bilanz zum 31.12.2017

Aktiva

A. Umlaufvermögen 

I. Guthaben bei Kreditinstituten

Passiva

Euro A. Kapital Euro

22.843.72 I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00

II. Verlustvortrag -1.620,70

III. Jahresfehlbetrag -535.58

22.843.72 22.843,72



MVZ-Partner GmbH, Fürstenfeldbruck

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit 01.01.2017 - 31.12.2017

Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen jruro

1. Erträge 0,00

2. Aufwendungen -535,58

3. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00

4. Jahresfehlbetrag -535,58



Bilanz zum 31. Dezember 2017

Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH
Fürstenfeldbruck

Aktiva Passiva
31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche II. Kapitalrücklagen 468.036,48 468.036,48
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie III. Gewinnrücklagen 1.255.474,99 989.280,14
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 1,00 1,00 IV. Bilanzgewinn 0,00 0,00

1.748.511,47 1.482.316,62
II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstucksgleiche Rechte und Bauten 463.285,00 464.369,00 B. Rückstellungen
2. andere Anlagen, Betriebs- und Gesch.ausstattung 88.203,00 68.303,00

sonstige Rückstellungen 83.085,50 78.280,00
III. Finanzanlagen

Genossenschaftsanteile 1.260,00 0,00
C. Verbindlichkeiten

B. Umlaufvermögen
sonstige Verbindlichkeiten 44.080,79 45.824,65

I. Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 74.760,00 41.760,00 D. Rechnungsabgrenzungsposten 350,00 1.054,00
2. sonstige Vermögensgegenstände 0,00

74.760,00
2.290,86

44.050,86
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

und Schecks 1.248.167,76 1.030.547,41

C. Rechnungsabgrenzungsposten 351,00 204,00 /

1.876.027,76 1.607.475,271.876.027,76 1,607,475,27



Gewinn- und Verlustrechnung
vom 01.01.2017 bis zum 31.12.2017 

der Körperschaft

Ambulantes Palliativ-Team Im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH

Fürstenfeldbruck

2017
EUR

Vorjahr
EUR

1. Erträge aus ambulanter, teilstationärer und voll-
stationärer Pflege sowie aus Kurzzeitpflege 1.284.200,00 1.289.400,00

2. sonstige betriebliche Erträge 115.841,69 116.390,84

Gesamtleistung 1.400.041,69 1.405.790,84

3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -838.311,31 -763.205,96

b) Sozialabgaben, Altersversorgung und sonstige
Aufwendungen -141.611,47 -131.755,06

-979.922,78 -894.961,02

4. Abschreibungen -18.894,16 -16.151,50

5. sonstige betriebliche Aufwendungen -134.934,25 -101.979,34

Betriebsergebnis 266.290,50 392.698,98

6. Zinsen und ähnliche Erträge 298,52 223,61

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00

Finanzergebnis 298,52 223,61

8. Ergebnis nach Steuern 266.589,02 392.922,59

9. sonstige Steuern -394,17 -443,17

10. Jahresüberschuss 266.194,85 392.479,42

11. Zuführungen zu den Gewinnrücklagen -266.194,85 -392.479,42

12. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Die Körperschaft "Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH" 
ist auf Grund ihrer Gemeinnützigkeit nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuerpflicht 
und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuerpflicht befreit.

WT-TREUHAND GmbH Steuerberatungsgesellschaft 
Pucher Straße 7, 62256 Fürstenfeldbruck



Anlage 3

Beteiligungsbericht des Landkreises für 2 0 17 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung

mittelbare Beteiligung an der Fernwärme Bergkirchen GmbH (FWB)

An der Gesellschaft ist der Landkreis Fürstenfeldbruck nur mittelbar über seine Anteile 
am Gemeinsamen Kommunalunternehmen für Abfallwirtschaft (GfA) beteiligt.
Die Angaben stammen von der Gesellschaft, nachfolgend vereinfacht mit "FWB" 
bezeichnet.

Gesellschafter sind die Gemeinde Bergkirchen (Lkrs. Dachau) mit 51 v. H., die 
Stadtwerke Fürstenfeldbruck mit 24,5 v. H. und das GfA mit 24,5 v. H.

Das Unternehmen ist beim Amtsgericht München unter der Handelsregister-Nr. HR B 
168 531 eingetragen. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 50.000 €.

Aufgabe des am 25.05.2007 gegründeten Unternehmens ist die Erstellung und der 
Betrieb eines Fernwärme-/ Femkälteleitungsnetzes zur Versorgung von Wohngebieten 
und des an der Autobahn A 8 und der Bundesstraße B 471 angrenzenden 
Gewerbegebiets GADA-A8 in der Gemeinde Bergkirchen. Die Versorgung mit 
Heizenergie erfolgt ausschließlich aus der naheliegenden Müllverbrennungsanlage. Die 
Energie wird über eine Fernwärmeleitung der FWB von der GfA in das Gewerbegebiet 
und das dazugehörige Verteilernetz im Gewerbegebiet transportiert. Seit 2013 werden 
die Stadtwerke Olching (früher Energieversorgung Olching), die ihrerseits für die 
Gewerbekunden im Gewerbepark Olching-Geiselbullach verantwortlich sind, über eine 
weitere Leitung unterhalb der Autobahn A 8 mit Fernwärme beliefert.

Geschäftsführer ist seit Mai 2016 Herr Uli Riegel.
Angaben zur Höhe der Geschäftsführerbezüge sind nach den gesetzlichen 
Bestimmungen (Art. 82 Abs. 1 Nr. 5 LKrO i. V. mit § 53 Abs. 1 HGrG) nur bei einer 
Mehrheitsbeteiligung des Landkreises im Sinne von § 53 HGrG zwingend im 
Beteiligungsbericht anzugeben. Dies trifft im vorliegenden Fall nicht zu.

Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einer Bilanzsumme von € 3.178.886,93 
(Vorjahr: € 3.270.141,56) und einem Jahresüberschuss von € 386.742,75 
(Vorjahr: €517.559,94).

zusammengefasst nach den Angaben der FWB Bergkirchen GmbH und dem 
vorliegenden, geprüften Jahresbericht

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kreisfinanzverwaltung

Fürstenfeldbruck, den 12.11.2018



AKTIVA

Geschäftsjahr 
EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens- 
gc-genstände

1. antgellllch erworbene 
Konzessionen, gewerblidie 
Schutzrechle und ähnliche 
Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 101.387,72

2. geleistete Anzahlungen 20000.00
121.387,72

II. Sachanlagen

1. technische Anlagen und
Maschinen 288.740,75

2. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung t.617.454,51

3. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau 2.422.04

1.908.617,30

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-. Hilfs- und
Betriebsstoffe 25.768,69

II. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 108.108,44

2. sonstige VermägonsgegensUlnde 175.231.07

Vorjahr
EUR

110.160.57 
20-000.00

130.160.57

306.787,07

1.738.235.04

2.422.04
2.047.444.15

23.878,90

108.409,50
0.00

108.409,50263.339,51

PASSIVA

Geschäftsjaltr Votjahr
EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 50.000,00 50.000.00

II. Kapitalrücklage 370.000,00 370.000,00

III. Gewinnvortrag 1.246.484,25 1.022.924.31

IV. Jahresüberechuss 386.742,75 517.559,94

B. Sonderpostan mit
Röcklageantell 670.219,11 528.162.48

C. Rückstellungen

1. Steuenücksteliungen
2. sonstige Rockstellungen

0,00
10.620.00

10.620,00

57.923.22 
10.520.00
68.443.22

D. Verbindlichkeiten

1, Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 331.549,07 365.329.51
- davon mit ein« Resüaufzeit 

bis zu einem Jahr
EUR 34.049,07 (EUR 33.829,51)

- davon mit einer Restlaufzeit 
von mehr als einem Jahr 
EUR 297.500,00
(EUR 331.500.00)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 106.387,12 107.384,88
- davon mit einer Rusllaufzeit 

bis zu einem Jahr
EUR 186.387,12 
(EUR 107.384.86)



BILANZ zum 31. Dezember 2017

Fernwärme Bergkirchen GmbH, Erstellung und Betrieb eines Femwärmenetzes. 85232 Bergkirchen

AKTIVA PASSIVA

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR

III. Kassenbosland, Bundestiank- 
gulhaben, Guthaben bei 
Kreditinstituten und Schecks 839.773,71 960.248.44

3. sonstige Verbindlichkeiten

- davon gegenüber 
Gesellschaftern

ismza
533.154,42

213 115.22
685.929,61

EUR 0,00 (EUR 175.519,78)
- davon aus Steuern

EUR 5.179,05 (EUR 90,835,94)
■ davon mit einer Restlaufzeit 

bis zu einem Jahr 
EUR 15.218,23 (EUR 53.865.22)

- davon mit einer Reetlaufzeit 
von mehr als einem Jahr 
EUR 0,00 (EUR 159.250,00)

E. Rschnungsabgrenzungsposten 11.666,40 27.222.00

3.178.886,93 3.270.141,58 3.178,886,93 3,270.141,56



Fernwärme Bergkirchen GmbH, Erstellung und Betrieb eines Fernwärmenetzes, 85232 Bergkirchen

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31,12.2017

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

1. Umsatzerlöse 1.835.853,97 1.739.031,32

2. sonstige betriebliche Erträge 111.464,60 69.828,27

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

911.208,09
177.597.14

1.088.905,23

667.652,13
169.710,35
837.362,48

4. Personalaufwand
soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
und für Unterstützung 72,00 72,00

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever­
mögens und Sachanlagen 147.652,48 140.926,58

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 123.637,30 100.297,54

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 320,37

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 62.119,70 27.998,49

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 138.189.11 184.962.93

10, Jahresüberschuss 386.742.75 517.559.94



Anlage 4

Beteiligungsbericht des Landkreises 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

stille Beteiligung an der Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb des Schlachthofs Fürstenfeldbruck, 
einer Gemeinschaftseinrichtung für regionale Metzgerbetriebe zum Schlachten von 
Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen und Ziegen.

Die Einrichtung wird von etwa 100 Beteiligten, darunter auch rund 20 Metzger, finanziell 
getragen.

Der Landkreis Fürstenfeldbruck hält gemäß Vertrag vom 12.09.1997 mit einer Einlage 
von 153.387,57 € insgesamt 21,4 v. H. der Anteile an der Brücker Schlachthof GmbH 
& Co. KG als stiller Gesellschafter. Dies bedeutet, der Landkreis wird an Gewinn bzw. 
Verlust beteiligt, hat aber keinerlei Mitspracherecht bei der laufenden Geschäftsführung.

Im Berichtszeitraum wurden die Geschäfte von der Schlachthof Hasenheide 
Verwaltungs- GmbH geführt. Als deren Geschäftsführer waren bis zum 10.08.2017 
Herr Josef Zimmermann, Herr Josef Unglert und Herr Max Keil bestellt.
Ab dem 10.08.2017 wird die Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG durch die 
Geschäftsführer Engelbert Jais, Hermann Eberle und Bernhard Huber vertreten.

Geschäftsführerbezüge wurden nicht gezahlt. Die drei Geschäftsführer sind 
Selbständige, sie erhalten für ihre Tätigkeit keine Geschäftsführerbezüge, sondern 
lediglich eine Aufwandsentschädigung für nachgewiesenen Aufwand innerhalb ihrer 
Kommanditistenbeteiligung.

Der geprüfte Jahresabschluss des Unternehmens weist folgendes Ergebnis aus:

• Bilanzsumme: € 947.015 (Vorjahr: € 1.032.108)
• Jahresfehlbetrag: € 133.732 (Vorjahr: Jahresüberschuss € 25.920)

zusammengefasst nach den Angaben der Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG 
und nach dem vorliegenden, geprüften Jahresbericht

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kre isf i na nzve rwa Itu ng

Fürstenfeldbruck, den 21.11.2018



BILANZ zum 31.12.2017

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

AKTIVA

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz­
rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 2,00 2,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

2. technische Anlagen und Maschinen
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

741.218,09
124.434,00
28.810.00

894.462,09

776.620,09
39.305,00
19.716.00

835.641,09

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

fertige Erzeugnisse und Waren 0,00 3.375,57

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. sonstige Vermögensgegenstände

2.656,96
4I63P-7-8
50.287,75

73.442,11
2.967.56

76.409,67

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kredit­
instituten und Schecks 173,16 114.971,57

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.090,26 1.708,14

947.015,26 1.032.108,04



BILANZ zum 31.12.2017

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

PASSIVA

31.12.2017
Euro

A. Eigenkapital

I. Kapitalanteile persönlich haftender Gesellschafter 0,00

II. Kapitalanteile Kommanditisten 481.311,85

III. Rücklagen 69.140,28

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen
2. sonstige Rückstellungen

108,00
11.740.20
11.848.20

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
3. Verbindlichkeiten gegenüber persönlich haftenden Ge­

sellschaftern
4. Verbindlichkeiten gegenüber Kommanditisten
5. sonstige Verbindlichkeiten

111.257,89
36.664,10

6.577,40
20.500,00

209.715.54
384.714,93

947.015,26

31.12.2016
Euro

913,00

605.053,12

70.953,89

108,00
10.988.00
11.096,00

82.506,61
35.847,92

0,00
0,00

225.737.50
344.092,03

1.032.108,04



BILANZ zum 31.12.2017

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Angaben zur Bilanz 

§ 42 Abs.3 GmbHG

Forderungen gegen Gesellschafter: 0,00 € 
Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern: 27.077,40 €

Fürstenfeldbruck, den 09.10.2018



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

1. Umsatzerlöse 209.252.75 595.568.86

2. Gesamtleistung 209.252,75 595.568,86

3. sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen
b) übrige sonstige betriebliche Erträge

1.495,25
6.844.02
8.339,27

0,00
4.590.55
4.590.55

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

40.406,08-
3.170.59-

43.576,67-

100.853,87-
7.507.06-

108.360,93-

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 

und für Unterstützung

124.280,89-

6.021.15-
130.302,04-

218.819,34-

16.321.07-
235.140,41-

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever­
mögens und Sachanlagen 62.046,57- 54.090,19-

7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten
b) Grundstücksaufwendungen
c) Versicherungen, Beiträge und Abgaben
d) Reparaturen und Instandhaltungen
e) Werbe- und Reisekosten
f) Kosten der Warenabgabe
g) verschiedene betriebliche Kosten
h) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlage­

vermögens
i) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

21.571.47- 
0,00

8.277,41-
64.918,34-

1.994,96-
10.403.48- 
39.657,79-

2,00-
0.00

146.825,45-

43.680,19- 
43,99- 

6.887,Bö- 
IS^,59- 
7.394,05- 

21.837,05- 
47.235,27-

0,00
270.00-

141.347,99-

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 6,39 12,57

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.020,58- 3.652,60-

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0.00 23.422.89-

11. Ergebnis nach Steuern 167.172,90- 34.156,97

12. sonstige Steuern 832,37- 832,37-

168.005,27- 33.324,60



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

13. Erträge aus Verlustübernahme

14. auf Grund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabfüh- 
rungs- oder Teilgewinnabführungsvertrags abgeführte Gewinne

15. Jahresfehlbetrag

16. Belastung auf Kapitalkonten

17. Gutschrift auf Kapitalkonten

Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

168.005,27- 33.324,60

34.273,08 0,00

0,00 7.404,43-

133.732,19- 25.920,17

133.732,19 0,00

0,00 25.920,17-

0,00 0,0018. Bilanzgewinn



mind. 5% Beteiligung 
—► Pflicht zur Berichterstattung

Kreisklinik FFB 
Seniorenheim 

Jesenwang 
(selbständiges KU)

I

APT-FFB
gGmbH

(ambulante
palliative

Versorgung)

MVZ - Partner 
GmbH

G.I.T.S.
Gesundheits­

wesen
IT-Service-

GmbH

Klinik
Wäscherei-

Service­
gesellschaft

mbH

Fürstenfeld- 
brucker Klinik- 

Service 
GmbH

GfA
(selbständiges KU) 

FFB 63% 
Dachau 37%

Fernwärme
Bergkirchen

GmbH
Anteil: 24,5%

Jäff1

Beteiligungen des 
Landkreises FFB

Landratsamt Fürstenfeldbruck Ref. 12 -1
(Stand 12.2018)

Die Tochtergesellschaft MVZ-Partner GmbH hat bisher keine Geschäftstätigkeit entfaltet


